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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2014/AN/0375
öffentlich

Antrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Datum: 29.10.2014

Dr. Steffen Wandschneider (für die Fraktion der SPD)
Auflösung der TheMa - Theatermanagement Mecklenburg-
Vorpommern GmbH
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

20.11.2014 Kulturausschuss Vorberatung
03.12.2014 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Volkstheater 
Rostock GmbH alle notwendigen Schritte zur Auflösung der TheMa - 
Theatermanagement Mecklenburg-Vorpommern GmbH im Einvernehmen mit dem 
Mitgesellschafter, dem Zweckverband Mecklenburgisches Landestheater Parchim, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens zum 31.12.2015, in die Wege zu leiten. 
Dabei ist der Auflösungsprozess mit dem Bildungsministerium des Landes 
abzustimmen.
Im Rahmen der Gespräche mit dem Zweckverband und dem Ministerium ist 
insbesondere die Aufteilung der Kosten zu klären. Es sollte dabei mit dem 
Ministerium über eine finanzielle Unterstützung seitens des Landes verhandelt 
werden.
Die Bürgerschaft ist bis Ende Januar 2015 über den Stand der Umsetzung und den 
Zeitpunkt der Auflösung der TheMa durch den Oberbürgermeister zu informieren.
Unabhängig von der Auflösung sollte die Kooperation des Volkstheaters mit dem 
Mecklenburgischen Landestheater Parchim fortgesetzt werden.

Sachverhalt:
Mit einem Schreiben vom 07.10.2014 hat der Verbandvorsteher des Zweckverbands 
Mecklenburgisches Landestheater Parchim, Herr Rolf Christiansen gebeten, die 
TheMa einvernehmlich aufzulösen. Der Antrag teilt diesen Wunsch, da die TheMa 
auf Grund der geänderten Gesetzeslage als nicht mehr notwendig erscheint. Die 
Kosten der Gesellschaft beschränkt sich regelmäßig auf die Aufstellung eines 
Wirtschaftsplanes, die Aufsichtsratssitzungen sowie den Jahresabschluss. Diese 
Kosten ließen sich durch eine Auflösung zu sparen. Die Zusammenarbeit mit dem 
Theater Parchim sollte unabhängig von der Auflösung der TheMa fortgesetzt und, 
wenn möglich, intensiviert werden.
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Die Kostenbeteiligung des Landes sollte insbesondere vor dem Hintergrund 
verhandelt werden, da es sich bei der Auflösung der TheMa um 
Umstrukturierungskosten im Rahmen der Theaterreform sowohl für das Theater 
Parchim (als zukünftigen Partner des Staatstheaters Schwerin) als auch für das 
Volkstheaters handelt.

gez.
Dr. Steffen Wandschneider 
Fraktionsvorsitzender        
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